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Sachverhalt

Kinderbetreuung auf dem Moorhof:
Leider ist es der Trägerin KiTa Natura e.G. trotz verschiedener Maßnahmen nicht gelungen, 
die personellen Voraussetzungen  für die Fortsetzung der Kinderbetreuung auf dem 
Mooorhof langfristig zu gewährleisten. Seit dem 01.08.2022 ist die gültige Betriebserlaubnis  
des Kreises Pinneberg -Fachaufsicht für Kindertagesstätten- für den Betrieb einer Natur-
Kindergartengruppe auf dem „Moorhof“ mit 16 Kindern ab Vollendung des dritten 
Lebensjahres bis auf Weiteres erloschen. Vor dem Hintergrund in den Einrichtungen der 
Stadt Tornesch  ein möglichst bedarfsgerechtes Angebot vorzuhalten sowie der weiterhin 
bestehenden Nachfrage für dieses  naturnahe pädagogische Angebot werden diese Plätze 
aktuell im KiTa-Bedarfsplan des Kreises Pinneberg fortgeschrieben, sodass in Abstimmung 
mit der Betreiberin des „Moorhofes“ Möglichkeiten zur Neuorganisation geprüft werden 
sollen. Erfreulich ist, dass für alle Kinder, die das 3. Lebensjahr am 01.08.2022 vollendet 
hatten, ein bedarfsgerechter Betreuungsplatz in einer alternativen Kindertagesstätte 
angeboten  werden konnte.

Erweiterung der WABE-Kindertagesstätte:
Der Beginn der Bautätigkeiten ist nach Kenntnis der Verwaltung in der 36. Kalenderwoche 
vorgesehen. Es ist vorgesehen, die Ausschussmitglieder während der Sitzung tagesaktuell 
zu informieren.

Sanierung und Erweiterung der Ev.-Luth. Kindertagesstätte Tornesch:
Lt. Stellungnahme der Architektin geht die Baumaßnahme zur Zeit gut voran. Zu Beginn der 
Maßnahme gab es Verzögerungen durch die Rohbaufirma, die dazu geführt haben, dass die 
Ausführung der Arbeiten zur Zeit ca. 7 Wochen hinter dem Terminplan liegen. Allerdings 
besteht Hoffnung, einen Teil der Zeit wieder aufzuholen. Insgesamt bleibt die Prognose bei 
einer Fertigstellung im Frühjahr 2023. Die Sanierung des Altbaus kann allerdings, wie auch 
bisher geplant, erst im Anschluss beginnen.

Nachbesetzung der Stelle „Schulleitung Fritz-Reuter-Schule“:
Mit Beginn des neuen Schuljahres 2022/23 ist die Schulleitungsstelle an der Fritz-Reuter-
Schule neu besetzt worden. 
Der Schulträger hat nach der Sitzung des Schulleiterwahlausschuss am 08.06.2022 sein 
Vorschlagsrecht wahrgenommen. Nach erfolgter Wahl im Gremium wurde dem Ministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur sowie dem Schulamt des Kreises Pinneberg mitgeteilt, 
dass der Ausschuss Frau Dr. Inga Reimann-Pöhlsen mehrheitlich gewählt hat, somit ist der 
Schulträger seinem Vorschlagsrecht nachgekommen. Das Ministerium ist dem 



Vorschlagsrecht gefolgt und Frau Dr. Reimann-Pöhlsen wurde in die Stelle eingewiesen. 

Prüfung Umweltverträglichkeit

Kinder- und Jugendbeteiligung

Finanzielle Auswirkungen

Beschlussvorschlag

gez. Sabine Kählert
Bürgermeisterin 
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Anfragen von Ausschussmitgliedern | Öffentlich | Weihnachtsmarkt 

 

 

Sehr geehrte Frau Kählert, 

 

in diesem Jahr soll der Tornescher Weihnachtsmarkt wieder am 1. Advent stattfinden. In der 

Vergangenheit haben Vereine und Verbände die Möglichkeit gehabt, sich über die Stadt 

Holzbuden zu leihen um hier drin dann geschützt ihre Getränke, Speisen und anderes 

anzubieten. 

 

Die Hütten wurden zu Jahresbeginn durch die Verwaltung verschenkt, so dass in diesem Jahr 

Vereine und Verbände gezwungen sind, mit einem eigenen Pavillon oder anderen 

Möglichkeiten zum Schutz vor der Witterung ihre Leistungen auf dem Weihnachtsmarkt 

anzubieten.  

 

Nun stellen wir uns die Fragen: 

 

• Wie viele Holzbuden wurden in den letzten Jahren, in denen der städtische 

Weihnachtsmarkt stattfand, durchschnittlich genutzt? 

 

Von den verfügbaren 13 Holzbuden wurden durchschnittlich 9 Holzbuden von Vereinen, 

Verbänden und Organisationen genutzt. 

 

 

• Welche Vereine, Verbände und Organisationen, die in der Vergangenheit eine 

Holzbude genutzt hatten, haben sich bereits verbindlich für das Jahr 2022 für den 

Tornescher Weihnachtsmarkt angemeldet?  

 

Eine verbindliche Anmeldung wurde von der KITA Merlinweg und dem Tierschutzverein 

abgegeben. Diese jedoch für den Innenbereich, somit muss das gewünschte Angebot 

reglementiert werden. B ist ein Backen von Waffeln nicht zulässig im Innenbereich. Der Offene 

Ganztag der Johannes Schwennesen- Schule hat sich für den Außenbereich verbindlich 

angemeldet und wird sich eigenständig um die Beschaffung und Aufstellung eines Pavillons 
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kümmern. Neben diesen 3 verbindlichen Anmeldungen wurden von anderen ehemaligen 

Nutzern der Buden Anfragen an die Verwaltung gerichtet, inwieweit die Vorhaltung von Zelten, 

Pavillons oder Holzhütten unentgeltlich oder zu einer geringen Miete bis ca. 100,00 € 

angeboten werden kann. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Tobias Thölen 
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